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ls Teil der schwedischen
Elanders-Gruppe laufen am

deutschen Standort die Fäden für
den Bereich Print und Packaging
zusammen. So werden vor Ort
sämtliche Leistungen rund um die
Prozesse digitaler und gedruckter
Kommunikation angeboten. Ne -
ben Katalogen und Broschüren
zählen auch klebegebundene Bü -
cher mit Softcover zum Produkt -
portfolio. »Wir erhalten Druck -
auf träge aus Online-Shops, von
B2B-Portalen oder von unserem
Außendienst. 1.000 Aufträge täg -
lich sind dabei keine Seltenheit,
Ten denz steigend«, sagt Chris -
topher Sommer, Geschäftsführer
Elanders GmbH. »Automatisierte
Abläufe entscheiden mehr denn
je über die Wirtschaftlichkeit der
gesamten Produktion. Aus die -
sem Grund setzen wir auf eine
kontinuierliche Prozessopti mie -
rung, bei der uns die beiden neu -
en Indigos maßgeblich unterstüt -
zen«.
Neben dem Ausbau von Pro duk -
tionskapazitäten waren die Er fah -
rungswerte mit der HP-Techno -
logie entscheidend für die Neu-
anschaffung der beiden HP Indi -
gos. »Wir arbeiten bereits seit
über 20 Jahren mit HP zusammen
und unsere Mitarbeiter sind mit
den HP Indigo Geräten vertraut.
Die Qualität hat uns von Beginn
an überzeugt und so nutzen wir
mittlerweile neben mehreren HP 

HP INDIGO 100K
ERSTE MASCHINEN BESTEHEN 
BEWÄHRUNGSPROBE

Text und Bilder: HP

A

Die Elanders GmbH erweitert ihren Maschinenpark um zwei HP Indigo 100K. Das erste Modell
wurde bereits im Mai installiert, das zweite folgte im September. Auch bei Onlineprinters läuft
inzwischen eine zweite 100K. Und Saxoprint setzt nach einem ausführlichen Betatest erstmals auf
die Digitaldruckmaschine von HP Indigo.

Indigo Digitaldruckmaschinen
auch die Highspeed-Inkjet-Ma -
schi nen. Damit decken wir die
Aufträge ab, die für den Offset-
Druck zu klein und für die Indigos
nicht wirtschaftlich umsetzbar
sind, so wie die Produktion von
klebegebundenen Büchern mit
Softcovern. Beide Technologien
haben maßgeblich dazu beige tra -
gen, dass 2019 das bisher erfolg -
reichste Geschäftsjahr in unserer
Firmengeschichte war«, betont
Sommer. 

Dramatisch verändertes
Druck geschäft
Die HP Indigo 100K ist die erste
B2-Digitaldruckmaschine der 5.
Generation. Sie richtet sich spe -
ziell an Druckdienstleister und 
-konverter, die ein erhöhtes Auf -
tragsvolumen im Digitaldruck zu
bewältigen haben.
Mit einem Druck volumen von bis
zu 6.000 Bogen pro Stunde und

erweiterte Fea tures wie Farb auto -
matisierung ist die 100K auf hohe
Produktivität ausgelegt. 
»Das Paket, das HP mit der neuen
Maschine geschnürt hat, passt
einfach. Neben der Druck ge -
schwin digkeit überzeugte uns
auch das neue Inline-Farbmess-
System, das uns erlaubt, schon
den nächsten Job zu proofen,
während der aktuelle Druck noch
läuft. Auch die Reinigungs- und
Wartungszyklen wurden deutlich
reduziert und der Zugang zu ein -
zelnen Komponenten ist jetzt
leich ter. Dies erspart uns viel Zeit
und erhöht gleichzeitig unsere
Produktivität. Damit sind wir im
sich dramatisch wandelnden
Druck geschäft perfekt aufgestellt
und den Anforderungen an
höchs te Qualität bei gleichzei ti -
ger Personalisierung und Indivi -
dualisierung bestens gewachsen«,
sagt Sven Burkhard, Geschäfts -
führer Elanders GmbH.

Was hat Sie zu der Entschei -
dung bewogen, in dieser
wirtschaftlich unsicheren
Situation gleich zwei neue HP
Indigo 100K Druckmaschinen
zu erwerben? Vor welchen
Hindernissen standen Sie
bezüglich der Installation
während des Lockdowns?
Burkhard: Die Kaufentscheidung
fiel tatsächlich am Tag des Lock -
downs in ganz Deutschland. Von
außen betrachtet sicherlich unge -
wöhnlich. Doch die Investition ist
sehr genau kalkuliert. Die neuen
HP Indigo 100K Maschinen sind
eine wichtige Ergänzung unserer
Digitaldruckkapazitäten. Wir be -
dienen damit die steigende Nach -
frage der Kunden nach hochwer -
tigen, individualisierten Druck-Er-
zeug nissen. Wir müssen langfris -
tig planen. Mit der aktuellen In -
stal lation wollten wir für die ge -
steigerte Nachfrage speziell im
Weihnachtsgeschäft gerüstet sein.
Unfreiwillig war der Zeitpunkt
nun allerdings sehr glücklich ge -
wählt. Wir hatten bewusst die
›ruhige Phase‹ vor Pfingsten für
die Installation ausgesucht. Durch
die veränderte Situation sind wir
allerdings förmlich überrannt
wor den. Durch den Lockdown ist
die Nachfrage nach Fotobüchern
und individualisierten Kinder bü -
chern schier durch die Decke
gegangen. 
Sommer: Wir waren zunächst
sehr skeptisch, ob sich eine neu
ent wickelte Maschine in so kurzer

Christopher Sommer, Geschäfts führer Elanders GmbH (links), und Markus Weiss,
Regional Business Manager HP Indigo and Inkjet, HP Germany GmbH.
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Zeit wirklich unter Volllast in eine
funktionierende Produktion inte -
grieren lässt. Doch nach drei Mo -
naten können wir sagen: Die HP
100K hat ihre Härteprüfung be -
standen. Wir sind quasi von null
auf hundert Produktionskapazi tät
gegangen. Ohne die Aufsto ckung
des Maschinenparks hätten wir
viele Kundenaufträge in den letz -
ten Wochen nicht bedienen kön -
nen. Die Investition hat sich
schon in den ersten Wochen aus -
gezahlt.

Welche Vorteile bieten die
beiden HP Indigo 100K Ma -
schinen? Wie reagieren Ihre
Kunden auf die neuen Anfor -
derungen der Branche?
Burkhard: Mittlerweile ist es
nicht mehr schwer, unsere Be -
standskunden von den Möglich -
keiten des Digitaldrucks zu über -
zeugen. Doch nicht selten müs-
sen wir Überzeugungsarbeit leis -
ten – traditionelle Denkmuster
aufbrechen. 
Sommer: Die beiden HP Indigo
100K werden künftig eine we -
sent liche Säule unserer Digital -
stra tegie sein. Ihre Produktivität
macht den Digitaldruck nochmals
deutlich wettbewerbsfähiger und
attraktiver. Ich bin überzeugt, dass
wir so ein weiteres großes Stück
aus dem Offset-Kuchen schnei -
den können. Gleichzeitig reagie -
ren wir auf Trends im Druckmarkt 

– kleinere Auflagen, höhere Per -
so nalisierung und kurze Produk -
tionsfenster und bieten unseren
Kunden hochwertige, personali -
sierte Druck-Erzeugnisse an. Mit
der Steigerung der Effizienz und
damit der Produktivität realisie -
ren wir zudem die notwendigen
Kostenvorteile. 

Worin bestehen die Heraus -
forderungen der Druckin dus -
trie und wie begegnen Sie
diesen?
Sommer: In der Druckindustrie
tobt ein radikaler Veränderungs -
prozess – für viele Unternehmen
kommt das einem Überlebens -
kampf gleich. Gefragt sind inno -
vative Druckideen, die hochwer -
tig und schnell zu produzieren
sein müssen. Auch bei Marketing-
Ausgaben zählt mehr denn je der
Return on In vest. Das lässt sich
nur mit mo dernsten Drucktech -
nologien und automatisierten
Produktions ab läufen realisieren.
Genau da set zen wir an. Wir ha -
ben mehr als 20 Jahre Erfahrung
im Digital druck, beherrschen die
Tech nologie und wissen, wie wir
sie einsetzen müssen. Unsere
Kunden vertrauen darauf, dass
wir stets neue, innovative Druck -
produkte entwickeln und Trends
setzen. Genau das macht den Un -
terschied und zeichnet uns aus.

> www.hp.com
> www.elanders.com

ONLINEPRINTERS 
Eine weitere HP Indigo
100K 

Auch die Onlineprinters GmbH hat
einen weiteren Ver trag für eine
zweite HP Indigo 100K unterzeich -
net. Damit modernisiert die Dru -
ckerei ihre Kapazitä ten im Digi -
taldruck kon sequent weiter. Die
neue Digitaldruckmaschine am
Pro duktionsstandort in Neustadt
an der Aisch er setzt zwei HP Indi -
go 10000. Onlineprinters hatte die
erste HP Indigo 100K bereits im
vergange nen Herbst im Beta-Sta -
dium erhalten und war damit
einer der ersten Kun den der neu -
en HP In di go 100K weltweit. 
Bereits seit vielen Jahren vertraut
Onlineprinters auf HP Indigo-Tech -
nologie und setzt sowohl im Off -
set- als auch im Digital druck auf
einen homoge nen Ma schinen -
park. Die positiven Erfah rungs -
wer te – nicht zuletzt durch die
bereits kürzlich installierte HP
Indigo 100K – waren ausschlag ge -
bend für die neuerliche Investi -
tion. »Die Techno logie partner -
schaft mit HP hat sich für uns
ab solut ausge zahlt. In Sachen
Pro  dukti vi tät ebenso wie in Be -
zug auf die Druckqua li tät. Wir
haben die HP In digo 100K schon
vor der eigentli chen Produktein -
führung auf Herz und Nie ren tes -
ten können – und die Ma schine
hat uns in allen Be reichen über -
zeugt«, sagt Jürgen Wink ler,
Direc tor Ope rations bei Online -

prin ters. »Seit Kurzem ist die Ma -
schine unter Voll last im regulären
Ein satz. Entsprechend ist die Ent -
scheidung, in eine wei tere HP
Indi go 100K zu in vestie ren, nur
kon se quent.« 
Neben der bekannten Qua lität
der Indigo-Tech nologie überzeugt
die HP Indigo 100K insbeson dere
durch eine verbesserte Wirt -
schaft lich keit. So können mehr
Druckaufträge aus dem Offset- in
den Digital druck verlagert wer -
den. Dafür sorgt einerseits das
erhöhte Druckvolumen von bis
zu 6.000 B2-Bö gen pro Stunde
und gleich zeitig die Verbesse rung
beim automatischen Handling
unterschied lichs ter Grammaturen
ohne zusätzliche Rüstzeiten. Die
automatisierte Farbkali brie rung
für den nächsten Druckauftrag in
der lau fen den Produktion stei gert
die Effizienz zusätz lich. 

> www.hp.com
> www.onlineprinters.de

SAXOPRINT GMBH 
Erste HP Indigo
Maschine

Ebenso hat die Saxoprint GmbH
eine HP Indigo 100K nach dem
erfolgreichen Betatest in den
regulären Betrieb überführt. Die
Dresdner Online-Drucke rei
erweitert ihren Ma schinenpark
damit erst ma lig um eine HP Indigo
Digitaldruckmaschine. >

Jürgen Winkler, Director Operations bei der Onlineprinters GmbH, an einer der beiden
neuen HP Indigo 100K. Onlineprinters hatte die Maschine getestet, nach dem Betatest in
Produktion gehen lassen und gleich eine zweite Maschine bestellt.

Die Saxoprint GmbH überführt eine HP Indigo 100K nach dem erfolgreichen Betatest in
den regulären Betrieb. Im Bild Saxoprint Geschäftsführer Klaus Sauer an der neuen
Maschine. 
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Das Tochterunternehmen der
Cewe Stiftung & Co. KGaA verfügt
über mehr als 20 Jahre Erfahrung
im Off set- und Digitaldruck. 
»Seit Mitte 2019 konnten wir die
HP Indigo 100K be reits ausführlich
testen. Bis zu diesem Zeitpunkt
hat ten wir noch keinerlei Er fah -
rung mit einer HP Indi go gemacht.
Unser Mutterunternehmen ver -
traut jedoch schon seit vielen Jah -
ren auf die Qualität der HP Indigo
Maschinen und auch uns hat die
Tech nologie im Testlauf schnell
überzeugt. So ver liefen die Instal -
la tion der Maschine, das Onboar -
ding und die Trainings alle sehr
erfreulich und ohne Schwierig -
keiten ab«, sagt Klaus Sauer,
Geschäfts füh rer Saxoprint GmbH. 
Ausschlaggebend für die Installa -
tion der HP Indigo 100K war die
problemlose Integration der Ma -
schine in den bestehenden hy bri -
den Workflow und den Maschi -
nen park der Saxo print GmbH.
Darüber hinaus überzeug te die
Druckqualität und die hohe Pro -
duktivität der HP Indigo 100K mit
einem Druckvolumen von bis zu
6.000 B2-Bögen pro Stun de. Er -
weiterte Funk tionen wie die In -
line-Farb kalibrierung, die kom for -
table und unterbrechungsfreie
Papierzufüh rung und -Abstape -
lung bieten zusätzlich ein Höchs -
tmaß an Automa tisie rung. 
»Der Automatisierungs grad ent -
scheidet heute mehr denn je über
die Wirtschaftlichkeit der ge sam -
ten Produktion«, so Sauer. »Da -
her optimieren wir den vollstän -
digen Prozess laufend. Wir gehen
davon aus, dass der Anteil an Pro -
dukten, die digital gedruckt wer -
den, in Zukunft weiter wachsen
wird. Mit der HP Indigo 100K sind
wir dafür bestens gerüstet.«

> www.hp.com
> www.saxoprint.de
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Bei dem neuen DocuCutter han -
delt es sich um die kon sequente
Weiterent wick lung des bewähr -
ten FKS/Duplo DocuCutter DC-
616 Pro. Gegenüber dem be -
kannten DocuCutter DC-616 Pro
ist der vollauto ma tische FKS/
Duplo Docu Cutter DC-618 ein
noch leistungsstärkeres Ein -
stiegs modell mit mehr Funk tio -
nen und signifi kant verbesserten
Spezifi kationen. Allen voran die
Produk tionsgeschwindig keiten
und die Bedienung so wohl der
Soft- als auch der Hardware be -
treffend wur den noch weiter
op ti miert. Mit einer Ge schwin -
digkeit von bis zu 23 Bogen pro
Minute lie fert der neue Docu Cut -
ter DC-618 mehr als doppelt so
viele hoch wertige End produkte
als sein Vorgän ger.  
Ein 115 mm großes Touch-Dis -
play erleichtert die Be dienung
und gibt eine bes sere Übersicht,
sodass der DC-618 auch ohne
PC-Controller sehr intuitiv und
schnell bedient wer den kann. Im
Jobspeicher stehen 250 Spei -
cher plätze zur Verfügung, die
den ohnehin schon sehr auto -
matisierten Prozess noch weiter
vereinfachen. Rüst zeiten entfal -
len, da nur der gewünschte Job
aus ge wählt werden muss und
der DocuCutter die Einstel lungen
anhand von Regis termarken und
Barcodes automatisch über -
nimmt und Druckversatz selbst -
stän dig ausgleicht.  
Von Haus aus bietet der PC-
Con troller intelligente Funk tio -
nen wie den EFI Fiery DFE 
Con nector und die Template
Bibliothek, die den Aufwand
beim Aus schießen massiv ver-

kür zen und sicherstellen, dass
nur Dateien erstellt werden, die
auch am Do cu Cutter zu verar bei -
ten sind.
Diese Bibliothek erleich tert die
Erstellung neuer Anwendungen
noch ein mal um ein Vielfaches.
Da für steht ein interakti ver Kata -
log zur Verfü gung, welcher mit
einer Bibliothek von gängigen
Vorlagen für die Vorstufe gefüllt
ist. 

Standardmäßig ist der DC-618
mit dem EFI Fiery DFE Connector
ausgestattet und wird so zu
einem voll in den Workflow der
Dru ckerei integrierten System –
von der Vorstufe bis zum verar -
beiteten End pro dukt. Die EFI-
Software ermöglicht dank der
Be reitstellung von XML-Da teien
am DC-618 PC-Con troller ein
automatisiertes Ausschießen. 
Darüber hinaus verfügt der neue
DocuCutter über sehr flexible
Werk zeug mo dule, die modular
auf gebaut sind und teilweise
untereinander ausge tauscht und
ergänzt wer den können. So kön -
nen beispielsweise bis zu 20
Rillungen entlang eines Bogens
angeordnet wer den. Je nach
Grammatur und Papierbe schaf-
fenheit kann aus zwei unter -
schied lichen Rillbreiten die pas -
sen de gewählt und das Rillwerk -
zeug entspre chend eingesetzt
werden. 
Die Perforations- und Rill modu -
le können innerhalb eines Werk -
zeugmoduls kombiniert werden
und bieten so eine hohe Flexi bi -
lität bei unterschiedli chen Anfor -
derungen. 
Sechs frei positionierbare Längs -
messer und ein Quer messer ver -
richten Trenn- und Rausschnitte
und sorgen für den nöti gen Be -
schnitt des Bogens. Der DC-618
ist besonders für die Verarbei -
tung klei ner Formate wie bei -
spiels weise Visitenkarten geeig -
net. So können aus einem SRA3
Bogen bis zu 21 Visitenkarten
vollauto matisch produziert wer -
den. 

> www.fks-hamburg.de

FKS/DUPLO

ZUWACHS IN DER 
DOCUCUTTER-FAMILIE
In nur einem Bogendurchlauf verrichtet die FKS/Duplo DocuCutter-Serie zahlreiche
Arbeitsschritte wie Schneiden, Rillen und Perforieren und fertigt so effizient gängige und
komplexe Aufträge. Neu in der DocuCutter-Familie ist der kompakte FKS/Duplo DocuCutter
DC-618. 

Der FKS/Duplo DocuCutter DC-618
bietet einen hohen Auto matisierungsgrad
und opti mal auf heutige Digitaldrucksys -
teme abgestimmte Funktionen.
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